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N i e d e r s c h r i f t 

 
über die öffentliche Sitzung 

 
des Gemeinderats Tiefenbach am 

 
26. Oktober 2023 

 
in Tiefenbach. 

 
Der Vorsitzende, erster Bürgermeister Christian Fürst, erklärt die anberaumte Sitzung für eröffnet 

und stellt die ordnungsgemäße Ladung sowie die Beschlussfähigkeit des Gemeinderats fest. Ein-

wände gegen die vorliegende Tagesordnung werden nicht vorgetragen. Folgende Gemeinderatsmit-

glieder sind bei der öffentlichen Sitzung anwesend: 

 Name, Vorname  
 1. Bürgermeister Christian Fürst, CSU anwesend 
 Armin Mayrhofer, CSU anwesend 
 Josef Sattler, CSU entschuldigt 
 Richard Roßgoderer, CSU anwesend 
 Anna-Lena Fürst, CSU anwesend 
 Tobias Königseder, CSU anwesend 
 Johannes Regner, CSU anwesend 
 Sabine Zittelsperger, CSU anwesend 
 Florian Schwarzbauer, Unsere Zukunft anwesend 
 Manfred Bründl, Unsere Zukunft anwesend 
 2. Bürgermeister Uwe Urtel, Unsere Zukunft anwesend 
 Johann Kirchberger, Bürgerliche Wähler anwesend 
 3. Bürgermeister Johann Höller, Bürgerliche Wähler anwesend 
 Bruno Gottschaller, Bürgerliche Wähler anwesend 
 Josef Fehrer, FWG anwesend 
 Johannes Unholzer, FWG entschuldigt 
 Susanne Mayerhofer, Bündnis 90/ Die Grünen anwesend 
 Christina Roßgoderer, Bündnis 90/ Die Grünen entschuldigt 
 Ewald Schmatz, Bündnis 90/ Die Grünen anwesend 
 Michael Fürst, SPD anwesend 
 Alfred Gimpl, SPD anwesend 

 
Anzahl der Zuhörer:  - 3 -     Vertreter der Presse: Johann Schauer 
 

 
1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 26. September 2023. 
 

Beschluss: 
 
Der Vorsitzende lässt über die Genehmigung der Niederschrift vom 26. September 2023 abstim-
men. 
 

Abstimmung: 18 : 0 
(ohne Josef Sattler, Johannes Unholzer, Christina Roßgoderer) 

 

 
 



 

 
 
2. Bericht über den Vollzug der gefassten Beschlüsse der Sitzung vom 26. September 2023. 
 
Die anwesenden Gemeinderatsmitglieder werden durch den Geschäftsleiter Anton Mayrhofer über 
den Vollzug der öffentlichen Sitzung vom 26. September 2023 informiert. 
 

1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen 
Sitzung vom 27. Juli 2023.  
 

Die Niederschrift wurde auf der Home-
page veröffentlicht. 

2. Bericht über den Vollzug der gefassten Be-
schlüsse der Sitzung vom 27. Juli 2023. 
 

Keine Maßnahmen im Vollzug erforder-
lich. 

3. Vorstellung des Technischen Leiters Florian Kil-
linger. 
 

Keine Maßnahmen im Vollzug erforder-
lich. 

4. Beratung über die Bereitstellung von Haushalts-
mitteln für den Stellplatzbau beim Feuerwehr-
gerätehaus Kirchberg v. W. – Genehmigung ei-
ner überplanmäßigen Ausgabe im Haushalt 
2023 – vgl. Sitzung Gemeinderat vom 
26.01.2023. 
 

Aufträge wurden bereits vergeben und 
mit dem Bau wurde bereits begonnen. 

5. Antrag der Gemeinderatsmitglieder Michael 
Fürst, Alfred Gimpl (SPD), Hans Höller, Bruno 
Gottschaller und Johann Kirchberger auf Bestel-
lung eines Behindertenbeauftragten für die Ge-
meinde Tiefenbach. 
 

In eine der kommenden Sitzungen des 
Haupt- und Finanzausschuss soll über das 
weitere Vorgehen beraten werden. 

6. Neubau Kindergarten Tiefenbach - Bekanntgabe 
der Auftragsvergabe für Architektenleistungen 
und Fachplaner. 
 

Keine weiteren Maßnahmen im Vollzug 
erforderlich. Die Vorstellung des Planent-
wurfs soll voraussichtlich in der Sitzung 
des Gemeinderats am 30. November 
2023 erfolgen. 
  

7. Informationen zum Sachstand von laufenden 
Maßnahmen und Projekten. 
 

Keine Maßnahmen im Vollzug erforder-
lich. 

8.  Neubau der Kläranlage (BA I) – Aktuelle Infor-
mationen zum Sachstand der Baustelle.  
 

Keine Maßnahmen im Vollzug erforder-
lich. 

9. Aktuelle Informationen des ersten Bürgermeis-
ters. 
 

Keine Maßnahmen im Vollzug erforder-
lich. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 



 

 
 
3. Neukalkulation der Gebühren bei der gemeindlichen Entwässerungseinrichtung (Kläranlage Tie-
fenbach) zum 1. Januar 2024. 

 
a) Erläuterung der neuen Gebührensätze im Kalkulationszeitraum 2024-2027 

 
b) Festlegung der neuen Gebührensätze, die zum 01.01.2024 in Kraft treten sollen. 
 

Hierzu begrüßt der Vorsitzende Herrn Pinkert vom Büro Schneider & Zajontz, der im Anschluss die 
Kalkulation für den Zeitraum 2024-2027 erläutert. 
 
Es werden lediglich die Gebührensätze für Schmutzwasser, Niederschlagswasser und der Fä-
kalschlammentsorgung neu kalkuliert. Der Herstellungsbeitrag wird angesichts der laufenden Verbes-
serungsbeitragsmaßnahme nicht neu kalkuliert, sondern erst zur Endabrechnung der Verbesserungs-
maßnahme Ertüchtigung Kläranlage. 
 

Kalkulatorische Zinssatz 
 
Der kalkulatorische Zinssatz wird bei dieser Kalkulation bei 3,5 % belassen. In Anbetracht des aktuell 

wieder gestiegenen allgemeinen Zinsniveaus ist dieser Zinssatz weiterhin zulässig, eine Reduzierung 

empfiehlt sich nicht.  

Aktuelle Abwassergebühren 

Seit dem 01.01.2020 gelten für die Entwässerungseinrichtung der Gemeinde Tiefenbach folgende Ge-

bühren: 

Schmutzwassergebühr:  2,79 € pro m³ 

Niederschlagswasser:  0,36 € pro m ² 

Fäkalschlammentsorgung aus Hauskläranlagen: 41,50 € pro m³ 

Fäkalschlammentsorgung aus geschlossenen Gruben:  3,32 € pro m³ 

 

Kalkulation 
 
Die Gebührensätze müssen aufgrund Art. 8 Abs. 6 Satz 1 Kommunalabgabengesetz spätestens alle 
vier Jahre neu kalkuliert werden. Somit ist zum 01.01.2024 eine Neukalkulation der Gebührensätze 
erforderlich. Die sich aufgrund der Neukalkulation für den Zeitraum 2024-2027 ergebenen Gebüh-
rensätze betragen: 
 
 



 

 

Abwassergebühren Schmutzwasser Niederschlagswasser

Kostendeckende Gebühren ohne Ergebnisse der Vorjahre 2,96 € / m³ 0,34 € / m²

Kostendeckende Gebühren inklusive Ergebnisse der Vorjahre 3,13 € / m³ 0,35 / m²

(=Mindestgebühr)

Kostendeckende Gebühren inklusive Ergebnisse der Vorjahre

und Abschreibung auf zuwendungsfinanziertes Vermögen  (100 %) 4,18 € / m³ 0,45 € / m²

(=Maximalgebühr)

Kostendeckende Gebühren inklusive Ergebnisse der Vorjahre

und Abschreibung auf zuwendungsfinanziertes Vermögen  (50 %)

Bisheriger "Aufschlag" auf kostendeckende Gebühren 3,65 € / m³ 0,40 € / m²

Kostendeckende Gebühren inklusive Ergebnisse der Vorjahre

und Abschreibung auf zuwendungsfinanziertes Vermögen  (75 %)

Angenommener "Aufschlag" auf kostendeckende Gebühren 3,92 € / m³ 0,43 € / m²

Gebühren laut jetziger Satzung 2,79 €/ m³ 0,36 € / m²

Fäkalschlammbeseitigung Hauskläranlagen Geschlossenen Gruben

Gebühren unter Berücksichtigung der Ergebnisse der Vorjahre 55,75 € / m³ 4,46 € / m³

(=Mindestgebühr)

Gebühren unter Berücksichtigung der Ergebnisse der Vorjahre

und Abschreibung auf zuwendungsfinanziertes Vermögen 59,75 € / m³ 4,78 € / m³

(=Maximalgebühr)

Gebühren laut jetziger Satzung 41,50 / m³ 3,32 € / m³

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Berechnung für ein Einfamilienhaus (Musterhaus) 



 

 
 

Berechnung für ein Einfamilienhaus (Musterhaus)

Berechnungsgrundlagen:

4 Personen-Haushalt (Wasserverbrauch pro Person 35 m³), somit

Schmutzwasseranfall 140 m³ pro Jahr

Grundstückgröße: 900 m²; Zone 6 mit Abflussbeiwert 0,30

Befestigte Grundstücksfläche für Niederschlagswassergebühr:

900 m² * 0,30 = 270 m²

Annahme eines kalkulatorischen Zinssatzes i.H.v. 3,5 %

Schmutzwasser Niederschlagswasser

Kostendeckende Gebühren inklusive Ergebnisse der Vorjahre 3,13 / m³ 0,35 € / m²

Gebühr für das Musterhaus 438,20 € 94,50 €

Kostendeckende Gebühren inklusive Ergebnisse der Vorjahre

und Abschreibung auf zuwendungsfinanziertes Vermögen  (100 %) 4,18 / m³ 0,45 € / m²

Gebühr für das Musterhaus 585,20 € 121,50 €

Kostendeckende Gebühren inklusive Ergebnisse der Vorjahre

und Abschreibung auf zuwendungsfinanziertes Vermögen  (50 %)

Bisheriger "Aufschlag" auf kostendeckende Gebühren 3,65 € / m³ 0,40 € / m²

Gebühr für das Musterhaus 511,00 € 108,00 €

Kostendeckende Gebühren inklusive Ergebnisse der Vorjahre

und Abschreibung auf zuwendungsfinanziertes Vermögen  (75 %)

Angenommener "Aufschlag" auf kostendeckende Gebühren 3,92 € / m³ 0,43 € / m²

Gebühr für das Musterhaus 548,80 € 116,10 €

Gebühren laut jetziger Satzung 2,79 € / m³ 0,36 € / m²

Gebühr für das Musterhaus 390,60 € 97,20 €  
Schmutzwassergebühr/Niederschlagswassergebühr 

 
Die Gebührensteigerungen werden u.a. durch folgende Faktoren ausgelöst: 
 
- Erhöhung der laufenden Energie-, Personal-  und Betriebskosten 

Aufgrund der allgemeinen Preissteigerungen, der extrem gestiegenen Energiekosten (der Strom 

hat sich von 2022 auf 2023 fast verdreifacht!) und den gestiegenen Personalkosten durch Tarifer-

höhungen und Inflationsausgleich steigen die Betriebskosten von insgesamt ca. 2 Mio. € im Kal-

kulationszeitraum 2020-2023 auf 2.833.383 € im Kalkulationszeitraum 2024-2027. 

 

- Instandsetzung der Pumpstationen 

Durch die Überprüfung aller Pumpstationen sind viele Pumperneuerungen und Reparaturen er-

forderlich geworden. (jährlich ca. 100.000 €). Diese Kosten stellen Aufwendungen es laufenden 

Unterhalts dar und schlagen in der Gebührenkalkulation zu Buche. 

 

- Erhöhte Abschreibung  

 Sonderabschreibung restliche Anlagenteile bestehender Kläranlage 

Durch den Abriss von Anlagenteilen der bestehenden Kläranlage erfolgte eine Sonderab-

schreibung der restlichen AHK. 

 Investitionskosten Neubau Kläranlage (25 % der Investitionskosten gemäß VES)  



 

 
In der letzten Kalkulation, also in der bisherigen Gebühr von 2,79 €, war der Neubau Klär-

anlage bereits berücksichtigt, allerdings nur mit einer Abschreibung von 1,5 Jahren. Bei 

jetzigen Kalkulation fließt die Abschreibung für 3,5 Jahre mit ein (angenommene Inbe-

triebnahme BA I ab Mitte 2024; Jährliche Afa für BA I 328.395 €). 

 

- Ausgleich der Kostenunterdeckung des Vorkalkulationszeitraums 
Im Kalkulationszeitraum 2020-2023 entsteht eine voraussichtliche Kostenunterdeckung in Höhe 

von 182.075,47. Diese sind in diesem Kalkulationszeitraum 2024-2027 auszugleichen.  

Diese Kostenunterdeckung im Vorkalkulationszeitraum ist ebenfalls, vor allem im Jahr 2023, auf 

die extrem gestiegenen laufenden Kosten zurückzuführen.  

 

Die kostendeckende Abwassergebühr i.H.v. 3,13 €/ m³ für Schmutzwasser und 0,35 €/m² für Nieder-
schlagswasser ist die Mindestgebühr, die kostendeckende Gebühr inklusive Abschreibung auf zuwen-
dungsfinanziertes Vermögen i.H.v. 4,18 €/m³ für Schmutzwasser und 0,45 €/m² für Niederschlags-
wasser ist die Maximalgebühr, die erhobenwerden muss bzw. erhoben werden kann. Es ist möglich, 
innerhalb dieser Gebührenspannen eine Gebühr festzulegen. Dabei empfiehlt sich ein einheitlicher 
Aufschlag von z.B. 50 % oder 75 %. 
 
Ausschlaggebend für die Gebührenhöhe ist dabei, ob man die bisher gewählte Alternative auf Ab-
schreibung auf zuwendungsfinanziertes Anlagevermögen beibehält oder nicht. Durch diese Alterna-
tive wird jährlich eine Rücklage geschaffen, die auf ein separates Sonderrücklagenkonto angespart 
wird und für Investitionsmaßnahmen im Abwasserbereich, hier dem Neubau der Kläranlage, verwen-
det wird.   
 
Bei der letzten Neukalkulation zum 01.01.2020 hatte der Gemeinderats ebenfalls die Möglichkeit, 
die Gebührenhöhe variabel zwischen den beiden Gebührensätzen festzulegen. Damals wurde vom 
Gemeinderat beschlossen, auf zuwendungsfinanzierte Anlagenteile zu 100 % abzuschreiben.  
 
Aus Sicht der Verwaltung sollte aufgrund der noch laufenden Baumaßnahme der Kläranlage die Alter-
native für den anstehenden Zeitraum 2024-2027 fortgeführt werden, um noch zusätzliche Rücklagen 
für den Kläranlagenbau zu bekommen. Aufgrund den starken Gebührensprung wird jedoch nicht die 
100 % Abschreibung vorgeschlagen, sondern lediglich die Abschreibung zu 50 %. Dies entspräche ei-
ner Schmutzwassergebühr von 3,65 €/m³ und einer Niederschlagswassergebühr i.H.v. 0,40 €/m². Dies 
würde einer Gebührenerhöhung bei Schmutzwasser von 0,86 €/m³ und beim Niederschlagswasser 
von 0,04 €/m² entsprechen.  
 

Gebühr für Fäkalschlammentsorgung 
 
Die Gebühr für die für die Fäkalschlammentsorgung aus Hauskläranlagen steigt deutlich an und zwar 
von bisher 41,50 €/ m³ auf 55,75 €/m³ (ohne Abschreibung auf zuwendungsfinanziertes Anlagever-
mögen) bzw. 59,75 € bei der Variante Abschreibung auf zuwendungsfinanziertes Vermögen. Die Ge-
bühr für die Fäkalschlammbeseitigung aus geschlossenen Gruben steigt von bisher 3,32 € / m³ auf 
4,46 € / m³ bzw. 4,78 € /m³. Der Gebührenanstieg ist hier ebenfalls auf die steigenden Betriebskosten 
zurückzuführen. Und natürlich fließen in die neue Fäkalschlammgebühr auch anteilige kalkulatorische 
Kosten für die Ertüchtigung der Kläranlage ein.  
 
 
 

Beschluss: 
 

Der Gemeinderat beschließt, den kalkulatorischen Zinssatz bei 3,5 % zu belassen. 



 

 
 

Abstimmung: 18 : 0 
(ohne Josef Sattler, Johannes Unholzer, Christina Roßgoderer)  

 
Beschluss: 

 
Der Gemeinderat beschließt, die Gebührensätze ab 01.01.2024 wie folgt festzusetzen: 
 

Schmutzwassergebühr:  3,65 € pro m³ 

Niederschlagswassergebühr:  0,40 €  pro m² 

Fäkalschlammentsorgung aus Hauskläranlagen: 59,75 €  pro m³ 

Fäkalschlammentsorgung aus geschlossenen Gruben: 4,78 €  pro m³ 

 
Abstimmung: 18 : 0 

(ohne Josef Sattler, Johannes Unholzer, Christina Roßgoderer) 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. Vorstellung des Steckbriefs der Gemeinde Tiefenbach aus dem Klimaanpassungskonzept. 
 

Sachverhaltsdarstellung 



 

 
 
Für die Erstellung eines Klimaanpassungskonzepts für die ILE Passauer Oberland wurden verschie-
dene Veranstaltungen zur Beteiligung der Bevölkerung und der Gemeinderatsmitglieder durchge-
führt. Die Auftaktveranstaltung fand am 14. September 2022 statt. Am 9. November 2022 sowie am 
8. Februar 2023 wurden entsprechende Workshops durchgeführt. Das Ergebnis wurde am 10. Juli 
2023 in der Gemeinde Neukirchen vorm Wald vorgestellt. Der Auszug aus dem Gesamtbericht stellt 
sich für die Gemeinde Tiefenbach (Seite 184 bis 189) wie folgt dar: 
 

 
Quelle: KlimaKom und ThINK 



 

 

 
Quelle: KlimaKom und ThINK 

 
 
 



 

 

 
Quelle: KlimaKom und ThINK 

 
 



 

 

 
Quelle: KlimaKom und ThINK 



 

 
 

 
Quelle: KlimaKom und ThINK 



 

 

 
Quelle: KlimaKom und ThINK 

 

 
5. Zukünftige Besetzung der Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Tiefenbach - Ruderting 

- Aicha v. W. - Windorf - Abberufung eines Vertreters der Gemeinde Tiefenbach wegen Verringerung 

der Schülerzahlen zum Stichtag 01.10.2023. 

 

Sachverhalt 
 
Gemäß Art. 9 Abs. 3 BaySchFG besteht die Schulverbandsversammlung aus den ersten Bürgermeis-
tern der am Schulverband beteiligten Gemeinden. Gemeinden, aus denen mehr als 50 Schülerinnen 
und Schüler die Verbandsschule oder die Verbandsschulen besuchen (Verbandsschüler), entsenden 
ferner bis einschließlich 100 Verbandsschüler einen weiteren Vertreter und für jedes weitere ange-
fangene Hundert Verbandsschüler einen weiteren Vertreter als Mitglied in die Schulverbandsver-
sammlung. Stichtag für die nach Art. 9 Abs. 3 BaySchFG notwendige Feststellung der Zahl der Ver-
bandsschüler ist der 01. Oktober eines jeden Jahres (Art. 9 Abs. 4 Satz 1 BaySchFG). Überzählige Mit-
glieder der Schulverbandsversammlung sind durch den zuständigen Gemeinderat abzuberufen (Art. 9 
Abs. 4 Satz 2 BaySchFG).  
 
Bis zum jetzigen Zeitpunkt besuchten aus der Gemeinde Tiefenbach jährlich mehr als 50 Schüler die 
Verbandsschulen, was zur Folge hatte, dass bisher neben dem ersten Bürgermeister ein weiterer Ver-
treter in die Schulverbandsversammlung entsendet wurde. In der konstituieren Sitzung am 07.05.2020 
wurde Gemeinderat Johannes Regner als Vertreter in die Schulverbandsversammlung berufen. 



 

 
 
Nach den Schülerzahlen zum Stichtag 01.10.2023 ergibt sich für die Gemeinde Tiefenbach folgende 
Berechnung: 
 

Nachdem zum Stichtag 01.10.2023 von der Gemeinde Tiefenbach nur noch 43 Schüler die Verbands-

schulen besuchen, muss der Vertreter aus der Schulverbandsversammlung abberufen werden.  

Beschluss: 
 

Der Vorsitzende lässt über die Abberufung des Gemeinderatsmitglieds Johannes Regner abstim-
men. 

Abstimmung: 17 : 0 
(ohne Josef Sattler, Johannes Unholzer, Christina Roßgoderer, Josef Fehrer) 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

6. Information über den Rücklauf der Resolution des Gemeinderats zum Bürokratieabbau in Bayern 

und Deutschland. 



 

 
 

Sachverhaltsdarstellung 

  

Im Rahmen der Gemeinderatssitzung ohne Tagesordnungspunkte am 23. März 2023 wurde die Ver-

waltung zur Verfassung eines Schreibens zum Bürokratieabbau in Bayern und Deutschland beauf-

tragt. Das nachfolgende Schreiben wurde am 17. April 2023 verschickt: 

 

 

 



 

 

 
 

 

Daraufhin ist folgendes Antwortschreiben eingegangen: 

 

 

 

 

 



 

 

 
 

 

 



 

 

 
 

 

 

 

 

 

 



 

 

 
 

 
7. Neubau der Kläranlage (BA I) – Aktuelle Informationen zum Sachstand der Baustelle.  
 

Gesamtübersicht der Baustelle 

 
Aufnahmedatum: 24. Oktober 2023 
 

 
Fotoquelle: Gemeinde Tiefenbach 

 
 
 



 

 
BIOCOS - Becken 

 
Aufnahmedatum: 24. Oktober 2023 
 

 
Fotoquelle: Gemeinde Tiefenbach 

Sachstand:   Innenausbauarbeiten haben begonnen 
   Dreiviertel der Baugrube sind verfüllt 
   Inbetriebnahme soll im Januar 2024 sein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 
Sandfang 

 
Aufnahmedatum: 26. Oktober 2023 
 

 
Fotoquelle: Gemeinde Tiefenbach 

 

 
Fotoquelle: Gemeinde Tiefenbach 

Sachstand:    Inbetriebnahme ist erfolgt 
     Provisorium wurde zurückgebaut 
 



 

 
Betriebsgebäude 

 
Aufnahmedatum: 26. Oktober 2023 
 

Rechenraum 
 

 
Fotoquelle: Gemeinde Tiefenbach 

 
Sachstand:  Fliesenarbeiten erledigt 
   Inbetriebnahme erledigt 

 
SÜD-Ansicht Betriebsgebäude 

 

 
Fotoquelle: Gemeinde Tiefenbach 

 
 

 



 

 

 
Fotoquelle: Gemeinde Tiefenbach 

 

Sachstand:  Putzarbeiten und Estricharbeiten erledigt 
   Fliesenarbeiten werden durchgeführt 
 



 

 
Gebläsestation 

 
Aufnahmedatum: 24. Oktober 2023 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fotoquelle: Gemeinde Tiefenbach 

Sachstand:  Dacheindeckung erledigt 
 

 
8. Aktuelle Informationen des ersten Bürgermeisters. 
 
Neubau Kindergarten Tiefenbach 
Es wird informiert, dass ein Planentwurf aktuell gerade ausgearbeitet wird. Zwei Vorberatungen im 
Bau- und Umweltausschuss haben hierzu schon stattgefunden. Die Vorstellung des Planentwurfs soll 
voraussichtlich in der Sitzung des Gemeinderats am 30. November 2023 stattfinden.  
 
Naturfriedhof Tiefenbach 
Es wird informiert, dass die letzten Arbeiten (Zaunbau, Pflanzungen) diese Woche abgeschlossen wer-
den. Das Betreten ist ab nächster Woche (Allerheiligen) möglich. 
 
Schülerlotsenübergang in Tiefenbach 
Es wird informiert, dass ein Schülerlotsenübergang bei Einmündung Nibelungenstraße / Pilgrimstraße 
eingerichtet wird. Die entsprechende Markierung und Beschilderung wird in den Herbstferien ange-
bracht. Der Schülerlotsendient erfolgt durch freiwillige Ehrenamtliche. 

 

 



 

 
 
Abschlussveranstaltung Klimaanpassungskonzept 
Es wird informiert, dass 22. November 2023 um 18.30 Uhr im Gasthof Post in Neukirchen vorm Wald 
die Abschlussveranstaltung stattfindet. 
 
Adventsmarkt Tiefenbach 
Es wird informiert, dass der Adventsmarkt am 3. Dezember 2023 stattfindet. 
 
Einweihung Turnhalle Kirchberg 
Es wird informiert, dass die Einweihung voraussichtlich am Freitag, den 12. Januar 2024 erfolgen soll. 
 
Besuch Patengemeinde Zellingen 
Es wird informiert, dass Vertreter der Patengemeinde Zellingen vom 26. bis 28. April 2024 zu Besuch 
in Tiefenbach sind.  
 
Baugebiet Bäckerreut SÜD 
Es wird informiert, dass die Verbindung im Baugebiet Bäckerreut bei der Einmündung Am Ober-
feld/Pfarrer-Siegfried-Kroiß-Straße zeitnah geöffnet wird. 
 
Spatenstich Baugebiet Haselbach 
Es wird informiert, dass der Spatenstich für das Baugebiet Rohrwiese in Haselbach am Freitag, den 17. 
November 2023 um 11.00 Uhr stattfindet. 
 
Ehrenamtlicher Besuchsdienst 
Es wird informiert, dass die Auftaktveranstaltung am 25. Oktober 2023 stattgefunden hat. 
 

 
9. Anfragen an den ersten Bürgermeister 
 

- K E I N E - 
 

 
Tiefenbach, 2023-10-26 
 
Der Vorsitzende:       Der Protokollführer: 
 
gez.         gez.  
          
Christian Fürst,        Anton Mayrhofer,  
1. Bürgermeister       Geschäftsleiter  
 
         Für die TOPs-Nr. 3 u. 5: 
 
         gez. 
 

Sandra Schadenfroh,  
Kämmerin 

          


